
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 36 (1946)

Heft: 20

Rubrik: Chronik der Berner Woche

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 29.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


DROGERIE UND FARBENFABRIK- 5CHAUFF*'

dfjrottif fcer ferner &uhIk

>) VINDEX v

VINDEX zieht die Unreinigkeiten aus der Wunde
Schmerzloser Verbandwechsel, da VINDEX nie
klebt. Raschere Heilung und schöne Vernarbung.
VINDEX ist erhältlich in Apotheken u. Drogerien

FLAWA SCHWEIZER VERBANDSTOFF-FABRIKEN FLAWIL

KAFFEE O.K....
wird im eigenen Verfahren

sehr sorgfältig behandelt.

Deshalb das feine O.K. Aroma

HACO-GESELLSCHAFT A.G. Gümligen b.Bern

iömicHaitö
5. Mai. Aus ßanniüii werden Blüten-

sfaubiaunnen, die sich an gewittrigen
Abenden heranwälzen, gemeldet. Der
Hauptteil des Blütenstaubes dürfte
aus den Wäldern kommen.

— Der Synodalrat verdankt den Be-
schluss des Grossen Rates auf Er-
richtung von vier wollen P/arrsfel-
len in Huttwil, Belp, Gstaad und
Bönigen, sowie die Bildung der
neuen Petruspemeinde in Bern.

6. Mai. Brienz richtet seinen Kinder-
parten in einer hiezu angekauften
Militärbaracke ein.

— Die Stimmberechtigten von Thun
nehmen alle zehn Gemeinde-Vorla-
pen, die einen finanziellen Aufwand
von über 3,6 Millionen Franken er-
fordern, mit grossem Mehr an.

— In dem einstigen Wallfahrtsort
Würzbrunnen bei Röthenbach wer-
den die Würzbrunnen - Predigten
wieder eingeführt.

7. Mai. Im Laufe der vergangenen
Woche haben 12 zukünftige prote-
stantische Theologen ihre Examina
bestanden.

— In Gstaad fällt eine dreijähriger
Knabe in den Kanal einer Sägerei
und wird durch die neunjährige
Marianne Reuteler aus dem reissen-
den Wasser gerettet.

9. Mai. Ein Dorfbewohner von Les
Enfers (Berner Jura) findet eine
Morchel, die 350 Gramm wiegt, einen
Umfang von 42 Zentimetern hat und
28 Zentimeter lang ist.

— Dem Beispiel von Bern, Biel und
Zürich folgend, bleiben auch in
Thun die Textil- und Schuhgeschäfte

' jeden Montagvormittag geschlossen.
10. Mai. Während der Dunkelheit fällt

der 70jährige Hadernhändler Chri-
stian Meier in Interlaken in einen
Kellerhals hinunter und stirbt in der
Folge an den erlittenen Verletzungen.

— In Thun trifft das erste englische
Auto mit englischen Kurgästen ein-

— In Steinisweg bei Wohlen wird der
19jährige Knecht Paul Pfund beim
Holzabladen durch einen Baum-
stamm erdrückt.

3tat>t »cru
5. Mai. Die Sektion Bern der Guten

Schriften hat im Jahre 1945 insge-
samt 108 780 Hefte abgesetzt. An die

Kütb«'

Truppen und Soldatenstuben ^
80 000, an Interniertenlager
Hefte gratis abgegeben worden-

6. Mai. Der Kindergarten Matte"',.
Weissenbühl eröffnet im BrtfmJ«
schulhaus einen neuen Kin

— Im Kunstmuseum wird eine
Kolluntz-Ausstellung eröffnet.

7. Mai. Im Rahmen der Feier ö
.^..

jährigen Bestehens des ^ie
uereins Bern werden Vortrag ' «gye
zwei Ausstellungen /^unsts
Graubündens» und «Bündner ö

werke aus zwölf Jahrhun
veranstaltet. pari«'

8. Mai. Für die Erstellung ei"?,
platzes für Automobile im -gcW'
graben wird ein Kredit zugesp

9. Mal. In der Chorkapelle der ^zösischen Kirche wird die

tion des Hochschulp/urrers
geführt. geh«'/

10. Mai. Die Frage der weisen gtadt-
in Bern wird wiederum vo

rat behandelt.
12. Mai. Die städtische Finanz

wird mit der Durchführ
Kartoffelsammelaktion * „ pet"
der Stadt Wien in der
beauftragt.

ïtet*

»c* öcvncr für

Dieser Tage trat die K°nW^' uf^
alpwirtschaftliche Produlkt » [),»;ftf

Absatzfragen der ^ «on *
ni)

kammer unter dem Vorsitze ^ v

alt Grossrat Mani und im
Herrn Dr. Gloor von der

^

Landwirtschaftsdirektion V
zung zusammen. Erörterung j
die Sicherung des Viehabsatz« *
Produktenpreise, die S^chaftf'V
Verbesserung der landau t^er
Produktion, die Heu- und^
gung, die Absatzgestaltui g „isse j,
wertung einheimischer Er sP

die Heidelbeerenaktion, * jer u»

man sich für die Einführu ^ hj..
beratung im Kanton Be ' giem® jp-
Sanierungsaktion und « ^ irt*ggir
Schadenversicherung ®".?L„rung Vib^l
teresse unserer Bergbevo ü"
den Fragen werden ^
ländische Volkswirtscha
ihre Kommission weiter

Die bequemen

Strub-,

Bally-Vasano-
und

Prothos-Schuhe

GebrWet*^^

osookvlk u»<o?tvsk»5»»»u^
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Vlk^v^x ?>stit ciie ^kirsisiißkeiten aus 6ei- >/Vuncjs

Lckmel-xlossk' Vss-daucivveckssl. cia Vlf^lD^X nis
KIsdt. t^asetiske t^eilunk uaci sctidkis Vsl'lial-duiiß
VIl^ll)tîX isl sktiâltlicti ii Hpvtlisksl u. vkogSkisn

0.X....
wircj im eigenen Vörtsiirso
sotir sorgfältig deiisncislt.

Osslielb ctas teins O.X, Aroms

I ^.Q. (Zümligsn v.öern

Vcrncrland
5. Mai. às Bannrvil werden Blüten-

staudlarvinsn, dis sick su gewittrigen
übenden keranwalzisn, gemeldet. Der
Baupttsil des Blütsnstaubss dürtts
sus Sen Wäldern kommen.

— Der S^nodalrat verdankt äsn Bs-
sckluss des (Grossen Bates suk Br-
ricktung von vier vollen B/arrstel-
lsn in Buttwil, Bslp. Ostasd und
Bönigsn, sowie die Bildung der
neuen Betrusgsmeinde in Lern.

6. Mai. Lrienr ricktst seinen Kinder-
garten in einer kisTU angekauktsn
Militsrbaracks sin.

— Oie Ltimmbsrscktigtsn von Ikun
nskmsn alle ^ekn Oemeinde-Voria-
gen, die einen kinanttsllen ^ukwand
von über 3,6 Millionen kranken er-
kordsrn, mit grossem Mekr sn.

— In dem einstigen Wallkakrtsort
Wür^brunnsn bei Bätkenback wer-
den die Wurzbrunnen - predigten
wieder singskükrt.

7. Mai. Im Baute der vergangenen
Wocks ksben 13 zukün/tigs prots-
stantiscke Ikeologen ibrs Bxamina
bestunden.

— In Qstaad Wit eins droijübriger
Knabe in den Kanal einer Sägsrei
und wird durck die neunzäkrige
Marianne Bsuteler sus dem rsissen-
den Wasser gerettet.

9. Mai. Bin vorlbswobnsr von Bss
Bn/ers (Berner lura) lindet eins
Morckel, die 350 Qrsmm wiegt, einen
Ilmlsng von 42 Zentimetern kst und
23 Zentimeter lang ist.

— Osm Beispiel von Lern, Blei und
Zürick kolgend, bleiben suck in
1Kun die lextil- und Sckukgssckütts
jeden Montagvormittag gsscklosssn.

10. Mai. Wükrsnd der Ounkslkeit käilt
der 70j übrige Badsrnkändlsr Lbri-
stian Meier in Interlaken in einen
Ksllerbals binuntsr und stirbt in der
Böige sn den erlittenen Verletzungen.

— In Ibun trlkkt das erste engliscbe
/into mit engliscbsn Kurgästen sin.

— In Lteinismeg bei Woblen wird der
19jübrige Knockt Bsul Bkund beim
Bolzabladen durcb einen Baum-
stamm erdrückt.

Stadt Ver»»
5. Mai. Oie Lektion Bern der (Inten

Lcbri/ten kst im labre 1945 insgs-
samt 108 730 Bette abgesetzt, à die

Kütke-

Iruppsn und Loldatsnstuden ^
80 000, sn Intsrnisrtsnlsgsr
Bette gratis abgegeben worden,

k. Mai. Oer Kindergarten
Weissenbii^! erokknet im ^

sckulbsus einen neuen Ittn
— Im Kunstmuseum wird eins

Kollrvitz-^lusstellung drökknst. ^7. Mai. Im Rskmen der Bsisrd^^.
jübrigen Bestsbens des La
Vereins Bern werden Vortrsg
2wei àssisllungein
drsubündens» und-Bündner o

werke aus zwölk Isbrkun
veranstaltet. oa/K

8. ZVlai. ^ür 6ie LrstellunZ
piatzes Mr Automobile irn
graben wird ein Kredit ?uZssp

9. Mai. In der Lborkapslls der

208Ì8(àri Xircke v/irâ aie âurc^
tion des Bocbscbulp/arrers
geMbrt. ^10. Mai. Oie krage der rveiscn g^gàt'
in Bern wird wiederum vo

rat bskandslt.
^ »direkt

12. Mai. Oie stüdtiscke Binan^ ^er
wird mit der Burckkükr
Kartof/elsammelaktion
der Ltadt Wien in der
bsauttragt.

Aus der Tätigkeit
der Volks,virtschastsk-M'

des Berner Overlaid ^
Oisssr lags trat dis Ambuss ^

alpwirtsckattlicks ?roduktmn
/tbsatr.Iragsn der ^ vost
Kammer unter dem Vorsitze ^ v

alt Qrossrst Msni und im
Bsrrn Or. Qloor von der ^nsr ^
I^3ri6wii't8(:kÄ5t3äir'ekti0N
?ung Zusammen. BrörterunZ ìinâ ü
die Sickerung des Viebabsst^^
Broduktsnprsiss, die ^tscbakt>^,r
Vei-de^erunZ âer ìsnavvir
Produktion, die Bcu- und^^ ^nä
gung, die ^bsat^gestalw Z

^jzs«
wertung sinbeimiscbsr ^er
die Beidslbeerensktion. r ^gr
man sick kür die Tirlkümu ^je
berstung im Kanton Be >

83Niel-UNß83kti0N unâ " jlv
scksdenvsrsickeruns ^.?k„x-uns nvell
terssss unserer Borgdevo ^^ ^je
den kragen werden du
lsndiscks Volkswirtscks
ikre Kommission weiter
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